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PLANINHALT :

MONTAGEPLAN HEIZUNG+KALTE+SANITAR

EBENE: OBERGESCHOSS 2

PLANSTAND Architektur: LIN_5_A_GR_BH_02_1013_06_F

GEWERK :

HKS

MASSSTAB : DATUM : GEZ.: FORMAT :
18.12.2022 GB
1 50 v 1730x841
SG
PROJ PHASE VERFASSER PLANART BAUTEIL EBENE PLANNR. INDEX STATUS
PLANNUMMER : || |IN 5 N GR BH 02 | 0100 | 00 V



StifterPat
Linie

StifterPat
Textfeld
Anpassung laut geprüfter Isolierlegende
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StifterPat
abgelehnt

StifterPat
Linie

StifterPat
Textfeld
Pluvia
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StifterPat
Ok

StifterPat
Ok

StifterPat
Ok

StifterPat
Ok

StifterPat
Ok

StifterPat
Textfeld
Die Kälteleitungen <= 12°C sind mittels Edelstahlrohren auszuführen

StifterPat
Wolke

StifterPat
Wolke

StifterPat
Wolke

StifterPat
Wolke

StifterPat
Wolke

StifterPat
Beschreibung
Hydraulischer Abgleich im Geschoss notwendig STAD oder dgl.

Einstellwerte ,Wassermengen ,usw darstellen

StifterPat
Pfeil

StifterPat
Pfeil

StifterPat
Beschreibung
Brandschutz darstellen

StifterPat
Beschreibung
Brandschutz darstellen

StifterPat
Wolke

StifterPat
Wolke

StifterPat
Beschreibung
Brandschutz darstellen
geschossweise schotten

StifterPat
Wolke

StifterPat
Beschreibung
Brandschutz darstellen
geschossweise schotten

StifterPat
Beschreibung

StifterPat
Stempel

StifterPat
Textfeld
Differenzdruckmessung im Detail darstellen

StifterPat
Beschreibung
Kollission C Profil

StifterPat
Pfeil
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Wolke

StifterPat
Wolke

StifterPat
Wolke

StifterPat
Beschreibung
Kollission Rev ThinkThank

StifterPat
Textfeld
PP ZT TGA:
Datum: 13.01.2022
Prüfer: Stifter
Status: TGA QS geprüft mit Anmerkungen

Anmerkungen:

-Sanitär wurde bereits am 05.08.2022 geprüft bitte berücksichtigen
-Isolierlegende wurde am 11.01.2023 geprüft bitte berücksichtigen
-Hinweislegende für Montage Anmerkungen siehe Anmerkungen bitte berücksichtigen

-Es ist wie bereits besprochen ein gemeinsamer Kollisionsplan aller TGA Gewerke (Böhnisch (HKLS komplett) ,Lindner,Wasner) vorzulegen.
-Revisionsbedürftige Teile in der Zwischendecke sind Lindner/Architektur bekannt zu geben, sowohl bei Trockenbau als auch bei Metallkasettendecken.
-Deckenauslässe/Revisionen sind gemäß letzgültigen Deckenspiegelplan der Architektur auszuführen, diese sind entsprechend zu hinterlegen
-Anordnung der Regelgruppen ist nochmal mit Firma Lindner und Siemens querzuchecken und schriftlich zu bestätigen.
-Kollisionen von Rohren mit C-Profilen sind abzuändern

-Laibungsausbildungen bei Wanddruchdringungen mit der Bauleitung/Polier vor Ort im Detail besprechen.
-Die Austritte aus den EI90 Schächten ist in einem Detailplan darzustellen und vom begleitenden Brandschutz freigeben zu lassen.
-Bei den HKD Deckenanschlüssen sind entsprechende Entlüftungen zu setzen, wie im Detail angedeutet.
-Es sind für das Geschoss zum Abgleich entsprechende Regulierventile vorzusehen.
-Brandschutzmaßnahmen sind zu vermerken




Generell gilt:
•Die Prüfung und Freigabe entbindet den Auftragnehmer in keiner Weise von seiner Verantwortung, Haftung, Funktionsgarantie und Gewährleistungspflicht
•Die Kontrolle der Leitungsdimensionen ist nicht Teil dieser Prüfung
•Die einschlägigen anwendbaren Normen sind zu beachten
•Schallschutz und Raumakustik gem. ÖNORM B 8115-2
•Die Ausführung ist mit den anderen Gewerken zu koordinieren
•Der Vertrag ist einzuhalten
•Der vertraglich vereinbarte Gesamtkostenrahmen ist bei der Realisierung des vorliegenden Montageplans unbedingt einzuhalten. 
•Allfällige Brandschutzmaßnahmen sind zu beachten
•Allfällige Kollisionsplanungen mit anderen Gewerken sind zu beachten
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